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PR | \y en Mannssoder Weibs- Perfon eine joldye heilige Lang bey en 
Fr g= Bo SENc DADEBARe Bunt a Ice oder in feiner Behaufung har, der wird abfonderlihe Gnaden von unfer X 


E® lieben Stauen zu gewarten haben, nicht allein hier zeitlich, fondern dort ewig. 
Himmels -Königimm Man muß aber auf das wenigfte diefelbe alle heilige Srauen ; Set mit Andacht be 
MARFA, 


then, welche aber nicht lefen Eönnen, follen alle Srauenfeft 63. Ave Maria be 
Rn N A de unfer en ne und 1 kn Lang, mi a ae folens 
BP EINR: e Beiline Ban var aus feidenen Banden denen Vilaras“ i nen 1e | wangere T rauen latten an ero len en, mwanns-sin rau,tjoin den Ss 
il tueich Er Bar Dad heilige as zu £oreto befuchen, nn 3 FRindg:Nöthen it, mit Andacht bethet, die wird abfonderliche Hilfund Seytarı } 


YR) GetGeilet wochen, Ss von unfer lieben Srauen zu gewarten haben. | Jet 9 
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rm Seßt heben fih andie fhöne Grüß und Gebether, fo von einem frommen 25 dert faufendmal fey gegrußt durch die Lich des heiligen Geiftes, SungfräulihesQ? 
IHS unfer lieben Scauen andächtigen Liebhaber hieben gefegt, wer num diefe > Her; Maridnacy der Geburt. Huntert taufendmalfey gegrüßt durch dein heilige > 
‚Andacht mit Eifer bethet, der wird gewißlich von der feligften Mutter SL Rang du Euftgarten der allerheiligiten Drenfaltigkeit. Gebenedeyt fey dein heilige, 
- E9ttes eine große Gnad und Beyftand verfpüren , abfonderlich in der Stund +; Geburt. Hochgepriefen fey dein heilige Aufopferung indern Tempel, Hochlobwür-— 
‚feines legten Ends, 5, dig fen deine Verfiindigung. Zu loben und zu preifen deine Seimfuchung. Glorifis< 


| ac taufendmal fen gegrügt durch die Allmacht GHOtted des Daterd, N. triumphict Deine glormürdigfte Himmelfahrt. Lob und Preis würdig deine— 


Zungfräuliches Herz Marid vor der Geburt. Hundert taufendmal fey ge Scheilige Läng heil. Maria! gebenedeyt fen dein heiliges Haupt, das von der heiligften 5 
grüßt durch die Geburt, Leben „! Leiden, Sterben, Auferitehung, und Himmel: 5 Dreyfaltigfeit gefrönet worden. Gebenedeyt feyen deine heilige Augen, welchedag: 
fahrt deines lieben Sohng, du Jungfräuliches Herz Maria in der Geburt. Dun-S 4 @inbe ® 





Kindlein FEfum in der Menfchheitzum eriten angefchauet, Gehenedeyt feyen Peis {5 darinnen da8 Kindlein ZEfu fo oft füßiglich geichlafen. Gebenedeyt feyen deine”? 
ne heilige Ohren, die fo oft mit dem englifchen Lobgefang erfüllet gewwefen. Gebe- heilige Knie , die fich oft im Gebeth gebogen. Gebenedeyt fenen deine heiligeS 
nedent feyen deine heilige Lefzen, die dag Kindlein FEfum fo oft gefüßt. Gebe: FFüs, fo 53. Zahr fo viele harte Tritt gegangen. Gebenedent fen dein heiliger Y5 
nedeyt fey dein heiliger Mund, der das Kindlein ZEfu fo oft geliebt. Gebenedeyt£2eib, darinnen das ewige Wort9, Monath jo füßiglich geruhet, Gebenedeyt fey< 
feyen deine heilige Hand, fo wirdig gewefen das Kindlein FZEfu zum erften zu be Wdeine heilige Lang, fo EDtt vom Anfang wohl gefallen. Gebenedipt fen deine.‘ 


dienen. Gebenedeyt feyen deine heilige Arm, fo das Kind FCfu fo oft DA lit Ling, darob fich die Engel beluftigen. Glorificirt fey deine heilige: Be 


niglich umfangen. Gebenedent feyen deine heilige Brüft , die das Kindlein FE Sin alle Ewigkeit, Amen. en 
fumfo oft berühret. Gebenedeyt fey dein gebenedeytes Herz, das ohne Unterlaßc a ER 
gegen deinen liebften Sohn gebrunnen. Gebenedeyt fen dein heiline Schooß % = Fine & Ä 
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Eine fhöne Befehlung in die heilige Lang Hioria. ® was mir zuftändig, Sinn und Leben, Ehr und Gut, Berftand und Willen, Gedächt» 
Heilige Maria! ich befehle mich und die Meinige fammt meiner Seeundfhaft inFniß und Anmuthung, inner: und äußerliches in deine heilige Ling, Echug und 
deine heil. Ling, daß du ung befchügeft vordes Teufels Anlauf,vor Feuer: und War Schirm, auf daf du mid) durch deine Mütterliche Barmherzigkeit befchügeit und be 9 
fer Noth,vor Armuth, Sind und Schanden, vor Diebftahl, Kett und Banden. „fchirmeft vor alem Unglüf, Eifen und Waffen, vor geiftlichen und leiblichen Fall, % 
Heil. Maria! ich befehlmich heut und allezeit in deine heil. 2äng, aufdaß deine heil. vor Band und Gefängniß, vor Gift und allen böfen Nacftellungen, vor Rugelgs 
Lang mein Schuß und Zuflucht fene. Deine heil. Läng fen mein Dedimantel und Jund Pfeil, vor Zauberey und allen Schreden, vor ungerechten Urtheil ‚und 
Schild wideralle meine Seind, ich befehle mich heut und allezeit, Kraft deiner heit. HNachitellungen der Seinden, vor falfchen Zungen Ehrabfchneidung, und After-% 





Läng inale heil. Meßopfer, damit ich in Kraft felbiger Wort befchüget werde, SUTRAN, undallandernllebel, fo mir an Leibund Seel fhaden mögen, idy erinneres: 
befehle mich heut und allezeit mit Leib und Seel, mit Herz und Mund, fammt allen, INELEG, 


d 


> 
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& | 
dich durch deine heilige Ling, O Maria! dag du heut und allezeit wolleft zu Ruhe mögen, viel,weniger Rath geben, oder fhaden Fünnen, die du nun liebeft glor- 
ftellen , befriedigen und hemmen alle böfe übel nachredende Zungen , alle ralfhe Grwurdig und ficher im Simmel, in Ewigkeit, Amen. u 
Herzen, fo mir fchaden Fönnen , oder zu fchaden begehren, auf daß fie mie Heilige Maria, deine heil. Lang erfreue mich, deine heil, Läng erauice mid, 


weder an Seel und Leib, noch Güteren und Leben, aud) in meinem Tod nicht deine heil. Lang ftärfe mich, deine heil. Läng ehre ich , deine heil. Zäng bene: 
Schaden fünnen. D heilige Maria! durch deine große Demuth , und heitige & deye ih, bis ich dich mit Freuden fiehe in deiner Glori ewiglich, Amen, 

Lang, ftile und befriedige ale unruhige Zungen und Herzen ‚, fo mir zu fhaden— ., 9 dem Befehluß, 35 
beaehren, und bitte, DO heilige Maria! durch deine heilige Läng, mache Fraft-% D Maria mein, die Lang dein, ift: ja mein Sreud auf Erden, mein Trofig 
‚1os aller meiner Feinden und Widerfacher Zungen, Herzen Hände und Berzpund mein Begierd, mein Hoffnung felig zu werden, | 
mühungen, auf daß fie weder geiftlich noch leiblich etwas wider mich ver=$ Sr - YA: % 
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Aufopferung in die heilige Zäng. ENas ift dasrechte wahrhaftigeMaaß des Fuß unfer lieben? 
| 9 are serie gr be Sn a “ von mir, fo u in® Iofter en en wird 1 Bl n ee 
einer Zäng gebeihen, hf mir Doc) aus allen Nöchen, die nimm zu deiner em Plofter, Durch dein be ige Sunafrauichaft und un: 

Gab ‚richte anders F geben dir, befehl d Kind allzeit, e - ; , 
am mei Ed key von mi mi wei hate Be bit Or vn an obefledte Empfängniß, D reineite Sungfrau Maria! tel 
arme Seel dur wolleft nehmen, und foldhe ftellen vor dein Sohn, der für uns Lntige mein Herz, Leib und Seel, PImen, % 
it. nat dem Sammerthal, dort wohnen mög Nr Erft wieder ganz neu gedrudt zu Cdlin am Rhein, im Jahr 1746, g 












